
3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

$U

)N�3CHWEDEN�IST�DIE�!NREDE�IMMER�DU��$IE�ALTE�

(ÍFLICHKEITSFORM�NI��IHR	�IST�NIE�RICHTIG�ALS�

UNPROBLEMATISCHE�UND�HÍë�ICHE�!NREDE�AKZEPTIERT�

WORDEN��.ACH�UND�NACH�IST�DU�IN�ALLEN�

:USAMMENH»NGEN�SELBSTVERST»NDLICH�GEWORDEN��

$U�BEDEUTET�IM�$EUTSCHEN�SOWOHL�DU�ALS�AUCH�3IE�

.I�WIRD�ZUM�"EISPIEL�GERN�BEIM�%INKAUFEN�BENUTZT��

WENN�MAN�SICH�MEHR�ODER�WENIGER�AN�DAS�GANZE�

'ESCH»FT�WENDET��(AR�NI�F»RSKA�BULLAR���(ABEN�3IE�

FRISCHE�"RÍTCHEN�	

3OMMARSTUGA

6IELE�3CHWEDEN�HABEN�AUF�DEM�,AND��AN�EINEM�

3EE�ODER�AM�LIEBSTEN�AM�-EER�EIN�(»USCHEN��

IN�DEM�SIE�DEN�3OMMER�VERBRINGEN��,IEB�+IND�

HAT�VIELE�.AMEN��SOMMARSTUGA��SOMMARST»LLE��

SOMMARHUS��$IE�OFê�ZIELLE�"EZEICHNUNG��DIE�

HAUPTS»CHLICH�-AKLER�UND�"EHÍRDEN�BENUTZEN��IST�

FRITIDSHUS��3TUGA�NENNT�MAN�DIE�SCHÍNEN�KLEINEN�

ROTEN��TYPISCH�SCHWEDISCHEN�(»USCHEN�UND�STUGA�

HEI¶EN�AUCH�DIE�KLEINEN�(ÓTTEN��DIE�MAN�AUCH�AUF�

DEN�MEISTEN�#AMPINGPL»TZEN�MIETEN�KANN�

,ANDSKAP�OCH�ST»DER

)N�3CHWEDEN�GIBT�ES����LANDSKAP��0ROVINZEN	��$IES�

SIND�ALTE�HISTORISCH�GEWACHSENE�2EGIONEN�MIT�

EINER�KULTURELLEN�)DENTIT»T��DIE�HEUTE�NOCH�FÓR�DIE�

3CHWEDEN�LEBENDIG�IST�

$IE�HEUTIGEN�6ERWALTUNGSPROVINZEN�HEI¶EN�L»N�

&LAGGST¼NG

6OR�VIELEN�SCHWEDISCHEN�(»USERN�STEHT�EINE�

ë�AGGST¼NG��EINE�&AHNENSTANGE	��)M�SCHWEDISCHEN�

+ALENDER�SIND�EINIGE�&EIERTAGE�MARKIERT��AN�

DENEN�ALLGEMEIN�DIE�&LAGGE�GEHISST�WIRD��3OLCHE�

&EIERTAGE�SIND�NY¼RSDAGEN�����*ANUAR	��P¼SKDAGEN�

�/STERSONNTAG	��MIDSOMMARDAGEN��-ITTSOMMER	�

3VENSKA�ë�AGGANS�DAG��.ATIONALFEIERTAG�����*UNI	��

*ULDAGEN������$EZEMBER	��"EI�PRIVATEN�&EIERTAGEN�

WIRD�DIE�&LAGGE�AUCH�GEHISST�

� TJUGOETT� ��

6»LKOMNA�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

6ASALOPPET

6ASALOPPET�IST�EIN�BEKANNTER�SCHWEDISCHER�

,ANGLAUFWETTBEWERB�IN�$ALARNA�ZWISCHEN�3»LEN�

UND�-ORA��$ER�,AUF�GEHT�ÓBER����+ILOMETER�

UND�ERINNERT�AN�DIE�&LUCHT�DES�SP»TEREN�+ÍNIGS�

'USTAV�6ASA�IM�*AHR������VOR�DEM�D»NISCHEN�

+ÍNIG�+RISTIAN�))��.ACHDEM�'USTAV�%RIKSSON�6ASA�

IN�-ORA�VERGEBENS�VERSUCHT�HATTE��DIE�"AUERN�IN�

$ALARNA�ZUM�7IDERSTAND�ZU�ÓBERREDEN��TRAT�ER�DIE�

&LUCHT�NACH�.ORWEGEN�AN��.ACHDEM�DIE�"AUERN�

ES�SICH�ANDERS�ÓBERLEGT�UND�ZWEI�3KIL»UFER�IHN�IN�

3»LEN�ERREICHT�HATTEN��KEHRTE�ER�UM�UND�LEITETE�

ERFOLGREICH�DEN�+AMPF�GEGEN�+RISTIAN��$AS�WAR�

ALSO�DER�ERSTE�6ASALOPP��6ASALAUF	�

$ER�MODERNE�,AUF�STARTETE�IM�*AHR������ZUM�

ERSTEN�-AL�MIT�����3KIL»UFERN��(EUTE�Z»HLT�MAN�

JEDES�*AHR��������3KIL»UFER�UND��������:USCHAUER��

!N�SIEBEN�3TATIONEN�ENTLANG�DER�,AUFSTRECKE�

WIRD�DAS�KLASSISCHE�'ETR»NK��BL¼B»RSSOPPA�

�"LAUBEERSUPPE	��SERVIERT���WWW�VASALOPPET�SE	

%INIGE�LOHNENDE�"ESUCHSZIELE�IN�3CHWEDEN

'LASRIKET

$AS�SCHWEDISCHE�'LAS�IST�DURCH�+ÓNSTLER�WIE�5LRIKA�

(YDMAN
7ALLIEN�UND�"ERTIL�7ALLIEN�WELTBERÓHMT�

GEWORDEN�����'LASHÓTTEN�WIE�+OSTA��/RREFORS��

"ODA�ODER��FORS�LIEGEN�NAH�BEIEINANDER�IN�EINEM�

'EBIET�IN�3M¼LAND�ZWISCHEN�6»XJÍ�UND�.YBRO��

-AN�DARF�ZUSCHAUEN��WIE�GESCHICKTE�GLASBL¼SARE�

�'LASBL»SER	�SCHÍNES�'LAS�FORMEN��

)N�DEN�'LAS
3HOPS�STÍBERN�3IE�NACH�,UST�

UND�,AUNE�UND�ERWERBEN�VIELLEICHT�EIN�

UNGEWÍHNLICHES�!NDENKEN���WWW�GLASRIKET�SE	

6IMMERBY

!STRID�,INDGREN�WURDE�IN�DER�.»HE�VON�6IMMERBY�IN�

3M¼LAND�GEBOREN��$ORT�GIBT�ES�DEN�6ERGNÓGUNGSPARK�

!STRID�,INDGRENS�6»RLD��!STRID�,INDGRENS�7ELT	��

+INDER�UND�NATÓRLICH�AUCH�%RWACHSENE�TREFFEN�

DORT�IHRE�,IEBLINGSêGUREN��ZUM�"EISPIEL�0IPPI�ODER�

2ONJA�ODER�-ICHEL��DER�AUF�3CHWEDISCH�ABER�%MIL�

HEI¶T���WWW�ALV�SE	

+UNGSLEDEN

)M�.ORDEN�3CHWEDENS��IN�,APPLAND��êNDEN�3IE�

DEN�REIZVOLLEN�&ERNWANDERWEG�+UNGSLEDEN��DEN�

+ÍNIGSPFAD	��DER�����+ILOMETER�NACH�3ÓDEN�BIS�

(EMAVAN�FÓHRT��$ER�7EG�BEGINNT�IN�!BISKO��EINEM�

7INTERSPORTORT��DER�AN�DER�"AHNLINIE�.ARVIK�

p�+IRUNA�UND�AN�DER�PARALLEL�LAUFENDEN�3TRA¶E��

LIEGT��$IE�ERSTE�%TAPPE�FÓHRT�3IE�DURCH�DEN��

!BISKO�NATIONALPARK�

3VERIGELEDEN

3VERIGELEDEN��DER�3CHWEDENRADWEG	�IST�EIN�.ETZ�

VON�3TRA¶EN�MIT�WENIG�6ERKEHR��DIE�SICH�BESONDERS�

GUT�FÓR�DAS�&AHRRADFAHREN�EIGNEN��6ON�DIESER�

2OUTE�AUS�LERNT�MAN�DIE�ABWECHSLUNGSREICHE�

.ATUR�UND�KULTURELLE�3EHENSWÓRDIGKEITEN�SEHR�

DIREKT�KENNEN��$ER�(AUPTWEG�STRECKT�SICH�ÓBER�

�����+ILOMETER�VON�+ARESUANDO�IM�.ORDEN�BIS�

(ELSINGBORG�IM�3ÓDEN�

��� TRETTIOTV¼

�?(UR�»R�DET���?(UR�»R�DET��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



6»STKUSTEN

7ER�DAS�-EER�MAG��KOMMT�IN�3CHWEDEN�AUF�

SEINE�+OSTEN��"ESONDERS�REIZVOLL�SIND�DIE�

SK»RG¼RDAR��3CH»RENG»RTEN	��ZUM�"EISPIEL�AN�

DER�7ESTKÓSTE�IN�"OHUSL»N��$IE�+ÓSTE�UND�GRO¶E�

UND�UNZ»HLIGE�KLEINE�)NSELN�LADEN�ZUM�"ADEN��

3EGELN�ODER�!NGELN�EIN��$ORT�KANN�MAN�DIE�

+ÍSTLICHKEITEN�DES�-EERES��êSK��SKALDJUR��&ISCHE��

+RUSTENTIERE	�AUSGIEBIG�KOSTEN��)N�4ANUM�TRITT�

UNS�DIE�'ESCHICHTE�ENTGEGEN��(»LLRISTNINGAR�

�&ELSZEICHNUNGEN	�AUS�DER�"RONZEZEIT�SPIEGELN�

DAS�,EBEN�DER�-ENSCHEN�WIDER��DIE�VOR�ETWA�

DREITAUSEND�*AHREN�HIER�GELEBT�HABEN�

3ICH�BEDANKEN

4ACK��DANKE	�WIRD�IM�3CHWEDISCHEN�H»UêGER�

BENUTZT�ALS�DANKE�IM�$EUTSCHEN��4ACK�WIRD�H»UêG�

MIT�ANDEREN�!USDRÓCKEN�VERBUNDEN��ZUM�"EISPIEL��

4ACK�S¼�MYCKET��4ACK�SKA�DU�HA���6IELEN�$ANK�	�

)N�3CHWEDEN�GEHÍRT�ES�ZUM�GUTEN�4ON��SICH�IN�

BESTIMMTEN�3ITUATIONEN�MIT�ENTSPRECHENDEN�

&ORMULIERUNGEN�ZU�BEDANKEN�

4ACK�FÍR�MATEN�� 4ACK�FÍR�L¼NET�� 4ACK�FÍR�SENAST�

4ACK�FÍR�HJ»LPEN�� 4ACK�FÍR�IDAG�� 4ACK�FÍR�I�KV»LL�

7ANN�BENUTZT�MAN�DIESE�&ORMULIERUNGEN��/RDNEN�

3IE�SIE�DEN�3ITUATIONEN�ZU�

JEMAND�WAR�BEHILëICH

?????????????????????????????????

MAN�HAT�ETWAS�AUSGELIEHEN�UND�BRINGT�ES�ZURÓCK

?????????????????????????????????

NACH�EINEM�NETTEN�!BEND�BEI�&REUNDEN

?????????????????????????????????

NACH�EINER�-AHLZEIT

?????????????????????????????????

EINIGE�4AGE�NACH�EINEM�"ESUCH

?????????????????????????????????

NACH�DER�3CHULE

?????????????????????????????????

� TRETTIOTRE� ��

(UR�»R�DET�?�(UR�»R�DET�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



DO01527941_Lektion3.indd   20.11.2008   11:43:11   Seite: 46   [Farbbalken für Fogra39]   CyanDO01527941_Lektion3.indd   20.11.2008   11:43:11   Seite: 46   [Farbbalken für Fogra39]   MagentaDO01527941_Lektion3.indd   20.11.2008   11:43:11   Seite: 46   [Farbbalken für Fogra39]   YellowDO01527941_Lektion3.indd   20.11.2008   11:43:11   Seite: 46   [Farbbalken für Fogra39]   BlacK

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



0¼T¼R

7ENN�MAN�+AFFEE�BESTELLT�HAT��IST�DAS�.ACHSCHENKEN�

MEISTENS�IM�0REIS�INBEGRIFFEN��-AN�SCHENKT�SICH��

EINFACH�SELBST�AUS�+ANNEN�NACH��DIE�AUF�7»RMEPLATTEN�

STEHEN�

'ESCHIRR�UND�"ESTECK

/RDNEN�3IE�DIE�7ÍRTER�DEN�"ILDERN�ZU�

ASSIETT� \� GAFFEL� \� KNIV� \� SKED� \� TALLRIK

"ITTE�

&ÓR�DEN�"EGRIFF�"ITTE��GIBT�ES�IM�3CHWEDISCHEN�

KEINE�DIREKTE�%NTSPRECHUNG��*E�NACH�3ITUATION�

MÓSSEN�3IE�UNTERSCHIEDLICHE�!USDRÓCKE�W»HLEN��

ZUM�"EISPIEL�

&ÍRL¼T�� \� &ÍRL¼T��êNNS�DET�N¼GOT�KAFÀ�I�N»RHETEN�� \� �

(UR�SA�� \� +AN�DU�HJ»LPA�MIG�� \� +AN�DU�HJ»LPA�MIG��

»R�DU�SN»LL�� \� 5RS»KTA��VAR�LIGGER�STATIONEN�� \� �

6AD�SADE�DU�� \� 6ARS¼GOD�� \� 6ARS¼GOD�OCH�KOM�

IN��� \� 6ARS¼GODA�

7ANN�WÓRDEN�3IE�DIESE�!USDRÓCKE�BENUTZEN�

-AN�BITTET�JEMANDEN�UM�EINEN�'EFALLEN��

??????????????????????????????????

-AN�FRAGT�JEMANDEN�NACH�DEM�7EG��

??????????????????????????????????

-AN�HAT�NICHT�RICHTIG�VERSTANDEN��

??????????????????????????????????

*EMAND�BRINGT�ETWAS��

??????????????????????????????????

-AN�BITTET�JEMANDEN�HEREIN��

??????????????????????????????????

7ENN�3IE�EINGELADEN�SIND�c

7ENN�3IE�DEN�'ASTGEBERN�ZEIGEN�WOLLEN��DASS�

)HNEN�DAS�%SSEN�SCHMECKT��KÍNNEN�3IE�SAGEN��

� 6AD�GOTT�

� $ET�»R�J»TTEGOTT�

� ODER�SOGAR�$ET�VAR�J»TTEGOTT��

� AUCH�WENN�3IE�IMMER�NOCH�BEI�DER�-AHLZEIT��

� SIND�

� $ET�SMAKAR�V»LDIGT�BRA�

5ND�VERGESSEN�3IE�NICHT��DASS�MAN�IN�3CHWEDEN�

IMMER�4ACK�FÍR�MATEN��NACH�DEM�%SSEN�SAGT��

7ENN�3IE�DIE�'ASTGEBER�DAS�N»CHSTE�-AL�TREFFEN��

IST�ES�EBENFALLS�WICHTIG��4ACK�FÍR�SENAST��ZU�SAGEN�

0ENGAR

+RONOR�OCH�ÍRE�

� EN�FEMTIOÍRING�

� EN�KRONA

� EN�FEMKRONA

� EN�TIA

� EN�TJUGA

� EN�FEMTIOLAPP

� EN�HUNDRALAPP

­RE
"ETR»GE�WERDEN�AB
�ODER�AUFGERUNDET�AUF�DIE�

N»CHSTEN�FÓNFZIG�­RE�

� FYRTIOSJU� ��

6AD�SKA�VI�TA�?�6AD�SKA�VI�TA�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

3TOCKHOLM

$IE�SCHWEDISCHE�(AUPTSTADT��HUVUDSTADEN	�WIRD�

MANCHMAL�ALS�EINE�DER�SCHÍNSTEN�3T»DTE�DER�7ELT�

GENANNT��$IE�,AGE�AN�DER�-ÓNDUNG�DES�-»LAREN�IN�

DIE�/STSEE�IST�EINMALIG��3TOCKHOLM�IST�AUF����)NSELN�

UND�AUF�DEM�UMGEBENDEN�&ESTLAND�GEBAUT��$AS�

7ASSER�PR»GT�DIE�3TADT�GENAU�SO�WIE�!MSTERDAM�

ODER�6ENEDIG��$ER�3TADTKERN�IST�'AMLA�STAN��DAS�

MITTELALTERLICHE�:ENTRUM�VON�3TOCKHOLM��(IER�

BEêNDET�SICH�DAS�+ÍNIGLICHE�3CHLOSS��3TOCKHOLMS�

3LOTT	�UND�3TORKYRKAN��DER�$OM�VON�3TOCKHOLM�AUS�

DEM�����*AHRHUNDERT�

$IE�VERSCHIEDENEN�3TADTTEILE�HABEN�ALLE�IHREN�

EIGENEN�#HARAKTER��$JURG¼RDEN�IST�FAST�L»NDLICH�

MIT�FANTASTISCHEN�7»LDERN��$ORT�êNDET�MAN�

3KANSEN��DAS�»LTESTE�&REILUFTMUSEUM�DER�7ELT�UND�

6ASAMUSEET��WELCHES�DAS�HISTORISCHE�+RIEGSSCHIFF�

BEHERBERGT��DAS������W»HREND�DER�*UNGFERNFAHRT�

UNTERGING�UND�ERST������GEHOBEN�WURDE���

3ÍDER�MIT�MALERISCHEN�!NHÍHEN�IM�SÓDLICHEN�4EIL�

3TOCKHOLMS�WURDE�VON�VIELEN�!UTOREN�IN�,IEDERN�

UND�IN�2OMANEN�BESCHRIEBEN�

5M�DEN�BESTEN�"LICK�AUF�3TOCKHOLM�ZU�

BEKOMMEN��LOHNT�ES�SICH��DEN�����-ETERN�HOHEN�

+AKN»STORNET�HOCHZUFAHREN��-EILENWEIT�IST�DIE�

!USSICHT��4UNNELBANAN��DIE�5
"AHN��IST�AUCH�

DESWEGEN�SEHENSWERT��WEIL�JEDER�DER�"AHNHÍFE�

VON�EINEM�ANDEREN�+ÓNSTLER�GESTALTET�WORDEN�IST�

/NLINE

5NTER�WELCHEN�2UBRIKEN�êNDET�MAN�FOLGENDE�

"EGRIFFE��3ORTIEREN�3IE�ERST�SELBST��$IEJENIGEN��DIE��

ZU�(AUSE�DIE�-ÍGLICHKEIT�HABEN��DAS�)NTERNET�ZU��

BESUCHEN��SCHAUEN�NACH�UND�BERICHTEN�DER�'RUPPE���

3IE�KÍNNEN�JEDE�3TADT�IN�3CHWEDEN�IM�)NTERNET�

êNDEN��WENN�3IE�WWW��.AME�DER�3TADT��SE�

CAMPING� \� HOTELL� \� KAFÀ� \� KYRKOR� \� MUSEER� \� PARKER� \� PARKERING� \� RESTAURANGER� \� SIGHTSEEING� \�

SPECIALBUTIKER� \� 3TOCKHOLMSKORTET� \� TURISTBYR¼ER� \�VANDRARHEM� \� VARUHUS

��� FEMTIO¼TTA

�?&INNS�DET�N¼GON�BANK�H»R���?&INNS�DET�N¼GON�BANK�H»R��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



EINGEBEN��"EI�DEN�.AMEN�GEBEN�3IE�A��A��O�STATT��

»��¼��Í�EIN��ALSO�VAXJO��BORAS��GOTEBORG�

$IEJENIGEN��DIE�:UGANG�ZU�)NTERNET�HABEN��KÍNNEN�

DIE�FOLGENDEN�!UFGABEN�AUSFÓHREN�UND�DANN�DER�

GANZEN�'RUPPE�BERICHTEN�

6ERSUCHEN�3IE��3TOCKHOLM�ODER�'ÍTEBORG�ZU�

êNDEN�

+LICKEN�3IE�+ULTUR���SEV»RDHETER�AN��7ELCHE�SIND��

AN�DEN�"ESUCHERZAHLEN�GEMESSEN��DIE�ZEHN�

POPUL»RSTEN�3EHENSWÓRDIGKEITEN��4IO�I�TOPP	��

7»HLEN�3IE�DREI�AUS��DIE�3IE�GERN�BESUCHEN�

MÍCHTEN�

"IETEN�DIE�3T»DTE�"ESUCHERKARTEN�AN��DIE�

6ERGÓNSTIGUNGEN�FÓR�"ESUCHER�UND�4OURISTEN�

BIETEN�

7AS�KOSTET�EINE�SOLCHE�+ARTE�

7ELCHE�6ORTEILE�HAT�MAN��WENN�MAN�SIE�KAUFT�

"ESUCHEN�3IE�EIN�-USEUM��7»HLEN�3IE�EIN�

INTERESSANTES�-USEUM�AUS�

7O�LIEGT�ES�

7AS�KANN�MAN�DORT�SEHEN�

(AT�DAS�-USEUM�EIN�2ESTAURANT��7AS�KANN�MAN�

DORT�ESSEN�

$IE�0OST

$IE�SCHWEDISCHE�0OST�IST�IN�DEN�LETZTEN�*AHREN�

UMSTRUKTURIERT�WORDEN��$IE�HERKÍMMLICHE�0OST�

IST�IN�MEHRERE�3PARTEN�AUFGETEILT��$IE�0OST�HAT�

JETZT�KLEINE�6ERKAUFSTELLEN�FÓR�BEISPIELSWEISE�

"RIEFMARKEN�IN�EINEM�,EBENSMITTELGESCH»FT�ODER�

IN�EINER�4ANKSTELLE��

!UF�DEM�,AND�SIND�DIE�"RIEFK»STEN��BREVL¼DOR	�

MEHRERER�(»USER�AN�EINER�3TELLE�GESAMMELT��

SO�DASS�DER�"RIEFTR»GER��BREVB»RARE	�NUR�AN�

BESTIMMTEN�3AMMELSTELLEN�HALTEN�MUSS��%R�F»HRT�

EIN�GELBES�!UTO��BEI�DEM�DAS�3TEUER�RECHTS�IST��

DAMIT�ER�DIE�0OST�BEQUEM�VERTEILEN�KANN��$IE�

:EITUNG�KANN�MAN�ALSO�NICHT�DIREKT�INS�"ETT�HOLEN��

SONDERN�ERST�IST�EIN�KLEINER�-ORGENSPAZIERGANG�

F»LLIG��!BER�DAS�HAT�JA�AUCH�ETWAS�FÓR�SICH�

/M�3TOCKHOLM "OENDE +ULTUR���3EV»RDHETER -AT���NÍJE 3HOPPING

� FEMTIONIO� ��

&INNS�DET�N¼GON�BANK�H»R�?�&INNS�DET�N¼GON�BANK�H»R�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

%INKAUFEN�GEHEN

%INKAUFEN�GEHEN�HEI¶T�AUF�3CHWEDISCH�G¼�OCH�

HANDLA�ODER�¼KA��IN�TILL�STAN	�OCH�HANDLA�ODER�

IMMER�H»UêGER�SHOPPA��(ANDLA�KANN�AUCH�EIN�

/BJEKT�HABEN��HANDLA�MAT�ODER�HANDLA�KL»DER��

$AGEGEN�MUSS�DAS�6ERB�KÍPA�EIN�/BJEKT�HABEN��

!LSO�ZUM�"EISPIEL�3KA�VI�KÍPA�EN�T¼RTA�TILL�KAFFET��

ODER�6I�M¼STE�KÍPA�MJÍLK��FÍR�DEN�»R�SLUT�

3ONNTAGS�GEÍFFNET

)N�3CHWEDEN�SIND�,EBENSMITTELGESCH»FTE�

SONNTAGS�GEÍFFNET��%S�IST�SELBSTVERST»NDLICH��DASS�

MAN�JEDEN�4AG�EINKAUFEN�KANN��$A�MEHR�ALS������

DER�&RAUEN�BERUFST»TIG�SIND��IST�IN�DER�7OCHE�EIN�

%INKAUF�MIT�DER�GANZEN�&AMILIE�KAUM�MÍGLICH��

6IELE�,EBENSMITTELGESCH»FTE�SIND�JEDEN�4AG�VON�

������BIS�������5HR�GEÍFFNET�

3YSTEMBOLAGET

7ENN�3IE�IN�3CHWEDEN�7EIN��"IER�ODER�

SONSTIGEN�!LKOHOL�KAUFEN�WOLLEN��KÍNNEN�3IE�

DAS�NUR�IN�EINEM�VON�����'ESCH»FTEN�MIT�DEM�

.AMEN�3YSTEMBOLAGET�TUN��$ORT�WERDEN�NUR�

ALKOHOLISCHE�'ETR»NKE�VERKAUFT��UND�ZWAR�VOM�

3TAAT��)N�,EBENSMITTELGESCH»FTEN�KÍNNEN�3IE�

NUR�L»TTÍL��LEICHTES�"IER	�MIT�������!LKOHOL�ODER�

FOLKÍL��MITTELLEICHTES�"IER	�MIT�������KAUFEN��$AS�

STAATLICHE�!LKOHOLMONOPOL�IST�EINE�SCHWEDISCHE�

%RêNDUNG�AUS�DEM�����*AHRHUNDERT��$IE�)DEE�

DAHINTER�IST��EINE�GUTE�4RINKKULTUR�ZU�SCHAFFEN��DIE�

EINEN�GEM»¶IGTEN�5MGANG�MIT�ALKOHOLISCHEN�

'ETR»NKEN�FÍRDERN�SOLL��3ELBSTVERST»NDLICH�BRINGT�

DER�!LKOHOLVERKAUF�AUCH�STATTLICHE�%INNAHMEN�FÓR�

DEN�SCHWEDISCHEN�3TAATSHAUSHALT�

7ER�UNTER����IST��DARF�IM�3YSTEMBOLAGET�NICHT�

EINKAUFEN��"RINGEN�3IE�)HREN�!USWEIS�MIT��DENN�

MAN�WIRD�GEBETEN��SICH�AUSZUWEISEN�

,»S�TEXTEN�

,ESEN�3IE�DEN�4EXT��3AMMELN�3IE�ZUERST�!USDRÓCKE�

FÓR�'ESCH»FTE��3AMMELN�3IE�DANN�7ÍRTER�UND�

!USDRÓCKE�FÓR�0RODUKTE�

3UCHEN�3IE�ZUM�3CHLUSS�DAS�7ORT�FÓR�

&U¶G»NGERZONE�

3HOPPING�I�3KARA

#ENTRUM�MED�SM¼�MYSIGA�SPECIALBUTIKER��

G¼GATOR�OCH�TORG�»R�MYCKET�PROMENADV»NLIGT��

S¼�ST»LL�BILEN�P¼�N¼GON�AV�V¼RA�FRIA�PARKERINGAR�

OCH�UPPLEV�V¼R�CHARMIGA�SM¼STAD�TILL�FOTS�

"RA�AFF»RER�MED�DAM
��HERR
�OCH�BARNKL»DER�

êNNER�DU�INNE�I�CENTRUM��$»R�KAN�DU�OCKS¼�HITTA�

PRESENTER��PORSLIN��PARFYM��GODIS��BÍCKER�OCH�

GULD�MED�MERA��)�ÍSTRA�DELEN�AV�3KARA�êNNS�

BLAND�ANNAT�ETT�STORT�VARUHUS�MED�INDUSTRI��

HANTVERK��HEM���HOBBY�OCH�EN�MATAFF»R��(»R�

HITTAR�DU�»VEN�ETT�STORT�L¼GPRISVARUHUS�MED�ALLT�

FR¼N�MATVAROR�TILL�KL»DER��HYGIENARTIKLAR��LEKSAKER��

ELARTIKLAR��&ORTS»TT�SHOPPINGEN�MED�EN�TUR�TILL�

+ÍPSTADEN�UTANFÍR�3KARA��D»R�DU�HITTAR�M¼NGA�

AFF»RER�UNDER�ETT�TAK��BLOMMOR��MAT��GULD��

KL»DER�MED�MERA�

.ATURLIGTVIS�KAN�VI�INTE�F¼�MED�ALLTING�H»R��S¼�

FORTS»TT�P¼�EGEN�HAND�OCH�UPPT»CK�AFF»RERNA�

MED�PERSONLIG�SERVICE�

!US��WWW�VISIT
SWEDEN�COM

��� SJUTTIOTV¼

�?6I�SKA�G¼�OCH�HANDLA���?6I�SKA�G¼�OCH�HANDLA��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



6IKTER�OCH�M¼TT

����G�����HG���ETT�HEKTO

����G�������HG���TV¼�OCH�

ETT�HALVT�HEKTO

��KG���ETT�HALVT�KILO�ETT�

HALVKILO

��KG���ETT�KILO

���KG���ETT�OCH�ETT�

HALVT�KILO

����ML�����DL���EN�

DECILITER

����ML�����DL���TRE�

DECILITER

��L���EN�HALV�LITER�EN�

HALVLITER

��L���EN�LITER

��CM���EN�CENTIMETER

��M���EN�METER

��KM���EN�KILOMETER

EN�MIL������KILOMETER

,ÍRDAGSGODIS

)N�VIELEN�SCHWEDISCHEN�&AMILIEN�BEKOMMEN�DIE�

+INDER�3Ó¶IGKEITEN�NUR�EINMAL�IN�DER�7OCHE�UND�

ZWAR�SAMSTAGS��$AMIT�MÍCHTE�MAN�EINEN�"EITRAG�

ZU�EINER�GESÓNDEREN�%RN»HRUNG�LEISTEN��OHNE�

GLEICH�ALLES�ZU�VERBIETEN��,AGOM�»R�B»ST��OHNE�

³BERTREIBUNG�IN�IRGENDEINER�2ICHTUNG	�SAGEN�DIE�

PRAGMATISCHEN�3CHWEDEN�

0ARA�IHOP�SVENSKA�FÍRETAG�MED�TEXTERNA�

/RDNEN�3IE�DIE�4EXTE�DEN�SCHWEDISCHEN�

5NTERNEHMEN�ZU��3CHREIBEN�3IE�DIE�:AHL�IN�DEN�

+ASTEN�

??��!BBA� \� ??��%LECTROLUX� \� ??��&J»LLR»VEN� \� �
??��(USQVARNA� \� ??��)KEA� \� ??��-ARABOU� \� �
??��4ETRA�0AK

��� 6I�GÍR�CHOKLAD�OCH�GODIS�

��� $ET�H»R�FÍRETAGET�TILLVERKAR�PRODUKTER�SOM�TILL��

� EXEMPEL�DAMMSUGARE�OCH�KYLSK¼P�

��� $ET�H»R�FÍRETAGET�GÍR�FÍRPACKNINGAR�TILL��

� EXEMPEL�FÍR�MJÍLK�ELLER�GR»DDE�

��� 6I�VILL�GÍRA�DET�ENKELT�ATT�»TA�GOD�MAT�FR¼N��

� HAVET�

��� 6I�TILLVERKAR�OCH�S»LJER�BRA�OCH�VACKRA�MÍBLER�TILL��

� L¼GA�PRISER�

��� $ET�H»R�FÍRETAGET�PRODUCERAR�OCH�S»LJER�BLAND��

� ANNAT�SYMASKINER�

��� $ET�H»R�FÍRETAGET�SKAPAR�UTRUSTNING�OCH�KL»DER��

� FÍR�ALLA�SOM�GILLAR�NATUREN�OCH�FRILUFTSLIVET�

� SJUTTIOTRE� ��

6I�SKA�G¼�OCH�HANDLA�?�6I�SKA�G¼�OCH�HANDLA�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



&REIZEITAKTIVIT»TEN�IN�3CHWEDEN

$IE�3TADT�­RNSKÍLDSVIK�HAT�EINE�5NTERSUCHUNG�

ZUM�&REIZEITVERHALTEN�GEMACHT��5NTER�DEN�

0ERSONEN�IM�!LTER�VON����p����*AHREN�HAT�SICH�DIE�

FOLGENDE�(ITLISTE��TIO
I
TOPP
LISTA	�ERGEBEN��,ESEN�

3IE�DIE�,ISTE��ÓBERLEGEN�3IE�MIT�)HREM�.ACHBARN��

WAS�DIE�EINZELNEN�0UNKTE�HEI¶EN�UND�VERGLEICHEN�

3IE�SIE�MIT�)HREN�EIGENEN�)NTERESSEN��6ERGLEICHEN�

3IE�SIE�AUCH�MIT�DEN�BELIEBTESTEN�!KTIVIT»TEN��DIE�

3IE�IN�!���IN�DER�'RUPPE�ERMITTELT�HABEN�

!NDERS�:ORN

!NDERS�:ORN�IST�NICHT�NUR�IN�3CHWEDEN�SONDERN�

AUCH�INTERNATIONAL�EINER�DER�BEKANNTESTEN�

SCHWEDISCHEN�+ÓNSTLER��%R�WIRD�BESONDERS�WEGEN�

SEINER�0ORTRAITS�UND�2ADIERUNGEN�GESCH»TZT��

)N�3CHWEDEN�ERREICHTEN�SEINE�!KTMALEREI�UND�

DIE�3CHILDERUNGEN�DES�!LLTAGS�DER�EINFACHEN�

-ENSCHEN�DIE�GRÍ¶TE�0OPULARIT»T��Z��"��

-IDSOMMARDANSEN��-ITTSOMMERTANZ	�

!NDERS�:ORN�WURDE������IN�-ORA�IN�$ALARNA�

GEBOREN��WO�SEINE�-UTTER�HERSTAMMTE��3EIN�6ATER�

WAR�EIN�DEUTSCHER�"RAUER��DER�IN�3CHWEDEN�!RBEIT�

GEFUNDEN�HATTE��ZU�DEM�ER�JEDOCH�NIE�+ONTAKT�

HATTE�

3EINE�KÓNSTLERISCHE�"EGABUNG�WURDE�FRÓH�ERKANNT��

%R�STUDIERTE�AN�DER�3TOCKHOLMER�+UNSTAKADEMIE��

SOWIE�IN�%NGLAND�UND�3PANIEN��3P»TER�LEBTE�ER�IN�

0ARIS�UND�UNTERNAHM�2EISEN�NACH�!MERIKA��3EINE�

"ILDER�WAREN�IN�VIELEN�!USSTELLUNGEN�ZU�SEHEN�UND�

SEINE�0ORTRAITS�VERSCHAFFTEN�IHM�EINE�GRO¶E�!NZAHL�

AN�"ESTELLUNGEN��DIE�IHN�ZU�EINEM�WOHLHABENDEN�

-ANN�MACHTEN��3O�SCHUF�ER�0ORTRAITS�VON�DER�

SCHWEDISCHEN�+ÍNIGSFAMILIE��$ROTTNING�3OêA	��VON�

AMERIKANISCHEN�0R»SIDENTEN��4HEODORE�2OOSEVELT	�

UND�VON�VIELEN�0ERSÍNLICHKEITEN�AUS�DEM�"EREICH�

DER�+ULTUR��!UGUST�3TRINDBERG	��3EINE�"ILDER�

SIND�HEUTE�IN�-USEEN�AUF�DER�GANZEN�7ELT�ZU�

BEWUNDERN�

3EINER�(EIMAT�WAR�!NDERS�:ORN�SEHR�VERBUNDEN��

VIELE�*AHRE�LEBTE�ER�IN�-ORA��WO�ER�SICH�MIT�SEINER�

&RAU�IM�+ULTURLEBEN�ENGAGIERTE��

�����STARB�!NDERS�:ORN�

3EIN�(AUS��:ORNG¼RDEN��STEHT�HEUTE�FÓR�

"ESICHTIGUNGEN�ZUR�6ERFÓGUNG��)M�:ORNMUSEUM��

DAS�SICH�EBENFALLS�IN�-ORA�BEêNDET��êNDET�MAN�

EINEN�'RO¶TEIL�SEINER�"ILDER�

TIO
I
TOPP
LISTA

0ROMENERA�SOM�MOTION

!NV»NDA�INTERNET�HEMMA

,»SA�BÍCKER

4R»DG¼RDSSKÍTSEL

3E�P¼�VIDEO

#YKLA�SOM�MOTION

3PELA�TIPS��BINGO�ETC�

3PELA�46
���DATORSPEL

-OTIONSGYMNASIK���STYRKETR»NING

/LIKA�NATURAKTIVITETER

��

��

��

��

��

��

��

��

��

���

� ¼TTIONIO� ��

(UR�VAR�SEMESTERN�?�(UR�VAR�SEMESTERN�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

0OPMUSIK

5NVERGESSEN�IST�WOHL�DIE�'RUPPE�!BBA��DIE�IN�DER�

GANZEN�7ELT�BEKANNT�WAR�UND�NOCH�IST��(EUTE�

HÍREN�DIE�3CHWEDEN�GERN�DIE�'RUPPE�'YLLENE�

4IDER��'OLDENE�:EITEN	��DIE�VOR����*AHREN�STARTETE�

UND�DIE�GERADE�IM�3OMMER������EINE�BEJUBELTE�

4OURNÀE�VERANSTALTETE��&AST��������-ENSCHEN�

HABEN�DIE�+ONZERTE�BESUCHT�

$ER�"ANDLEADER��0ER�'ESSLE��BILDETE�ZUSAMMEN�MIT�

-ARIE�&REDRIKSSON�DIE�'RUPPE�2OXETTE��DIE�IMMER�

NOCH�SEHR�POPUL»R�IST�

$ER�%LCH�UND�ANDERE�3YMBOLE

&ÓR�HUNDERTTAUSENDE�AUSL»NDISCHE�"ESUCHER�

VON�3CHWEDEN�IST�DER�%LCH�SCHLICHTWEG�DAS�

3YMBOL�FÓR�3CHWEDEN��$IE�6ERBUNDENHEIT�MIT�

DIESEM�,AND�ZEIGT�MAN�GERN�MIT�EINEM�%LCH�AUF�

DEM�!UTO��6IELLEICHT�AUCH�MIT�EINEM�%ISKRATZER�

ODER�MIT�3OCKEN�MIT�%LCHMOTIV�ODER�ETWAS�

ANDEREM�AUS�DEM�RIESIGEN�%LCH
3ORTIMENT�IN�DEN�

3OUVENIRGESCH»FTEN��"ESONDERS�DIE�$EUTSCHEN�

LIEBEN�DEN�%LCH��7ARUM�IST�DAS�SO��%R�WECKT�VIEL�

3YMPATHIE��IST�EINE�%RKL»RUNG��%R�IST�EIN�3YMBOL�FÓR�

DIE�EINZIGARTIGE�SCHWEDISCHE�.ATUR��&RÓHER�GAB�ES�

ANDERE�3YMBOLE��ZUM�"EISPIEL�DALAH»STAR��0FERDE�

AUS�$ALARNA	�ODER�0UPPEN�MIT�3CHWEDENTRACHTEN��

$ER�%LCH�SPIELT�EINE�GRO¶E�2OLLE�ALS�7ERBETR»GER�

FÓR�3CHWEDEN��GENAUSO�WIE�DAS�+ÍNIGSPAAR��)KEA��

2OXETTE�UND�!STRID�,INDGREN�

.ORDISKA�!KVARELLMUSEET

.ORDISKA�!KVARELLMUSEET�WURDE������IN�

3K»RHAMN�AUF�DER�)NSEL�4JÍRN�EINGEWEIHT��%S�IST�

EIN�:ENTRUM�FÓR�+UNST��DIE�IHRE�)NSPIRATION�AUS�

DEM�7ASSER�HOLT��)N�DEN�EIGENEN�3AMMLUNGEN�

WIRD�ZEITGENÍSSISCHE�NORDISCHE�!QUARELLKUNST�DER�

LETZTEN�ZEHN�*AHRE�GEZEIGT��!USSTELLUNGEN�VON�

NORDISCHEN�UND�INTERNATIONALEN�+ÓNSTLERN�UND�

+URSE�FÓR�+INDER�UND�%RWACHSENENE�VERMITTELN�

VIELE�'ELEGENHEITEN��+UNST�ZU�ERLEBEN�UND�

SELBST�ZU�GESTALTEN��)N�DEN�'ASTATELIERS�KÍNNEN�

+ÓNSTLER�FÓR�EINE�BESTIMMTE�0ERIODE�LEBEN�UND�

ARBEITEN��%INE�'ASTPROFESSUR�IST�MIT�DEM�-USEUM�

VERBUNDEN�UND�ARBEITET�MIT�DER�+USTHOCHSCHULE�

6ALAND�UND�MIT�DER�4ECHNISCHEN�(OCHSCHULE�

#HALMERS�IN�'ÍTEBORG�ENG�ZUSAMMEN�

.ICHT�ZU�VERGESSEN�IST�DAS�2ESTAURANT�MIT�DEM�

SEHR�PASSENDEN�.AMEN�6ATTEN��7ASSER	��(IER�

KANN�MAN�DIREKT�AM�7ASSER�UND�MIT�"LICK�AUF�DIE�

+LIPPEN�EINFACH�ETWAS�TRINKEN�ODER�GUT�ESSEN��

WWW�AKVARELLMUSEET�ORG

!CHTUNG��"ITTE�3EITE�FÓLLEN�

3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

$IE�5
"AHN��TUNNELBANAN	�IN�3TOCKHOLM

$IE�5
"AHN�IN�3TOCKHOLM��TUNNELBANAN	�BESTEHT�

AUS�DREI�,INIEN��DER�2OTEN��DER�'RÓNEN�UND�DER�

"LAUEN��2ÍDA�LINJEN��'RÍNA�LINJEN��"L¼A�LINJEN	��$EN�

0LAN�êNDEN�3IE�AUF�3EITE������0RO�&AHRT�ZAHLT�MAN�

IN�DER�)NNENSTADT����+RONEN��$AFÓR�BRAUCHT�MAN�

ZWEI�&AHRSCHEINE��KUPONGER	�·����+RONEN��"ILLIGER�

WIRD�ES��WENN�MAN���
ER�ODER���
ER�(EFTE��REMSOR��

RABATTREMSOR	�KAUFT��$IESE�KANN�MAN�IN�+IOSKEN�

�0RESSBYR¼N	�KAUFEN��DIE�SICH�MANCHMAL�

IN�DEN�5
"AHNSTATIONEN�BEêNDEN��&ÓR�EINEN�

+URZAUFENTHALT�EMPêEHLT�ES�SICH��EINE�4AGESKARTE�

ZU�KAUFEN��$AMIT�KANN�MAN�UNBEGRENZT�OFT�FAHREN�

"ERÓHMT�IST�DIE�3TOCKHOLMER�5
"AHN�FÓR�DIE�

KÓNSTLERISCHE�!USGESTALTUNG�DER�5
"AHNHÍFE��

���DER�����"AHNHÍFE�SIND�VON�VERSCHIEDENEN�

+ÓNSTLERN�GESTALTET��$IE�3TADT�3TOCKHOLM�GIBT�

DAFÓR�PRO�*AHR�����-ILLIONEN�+RONEN�AUS��

5NTERWEGS�IN�3CHWEDEN��0¼�V»G�I�3VERIGE	

)N�3CHWEDEN�IST�DIE�6ERKEHRSDICHTE�GERING�UND�DIE�

:AHL�DER�5NF»LLE�IST�AUCH�NIEDRIG��3O�SOLL�ES�AUCH�

BLEIBEN�UND�DARUM�GELTEN�IN�3CHWEDEN�EINIGE�

BESONDERE�2EGELN�

4EMPOLIMIT��3CHWEDEN�HAT�EIN�

GENERELLES�4EMPOLIMIT��$IE�ALLGEMEINEN�

(ÍCHSTGESCHWINDIGKEITEN��HASTIGHETSGR»NSER	�

SIND����3TUNDENKILOMETER�IN�/RTSCHAFTEN�

UND����AU¶ERHALB��WENN�KEINE�ANDEREN�

(ÍCHSTGESCHWINDIGKEITEN�AUSGESCHILDERT�SIND��!UF�

DEN�!UTOBAHNEN��MOTORV»GAR	�GELTEN�����KM�H��

&ÓR�7OHNWAGEN�GILT�IMMER�4EMPOLIMIT����

!BBLENDLICHT��!LLE�!UTOS�MÓSSEN�IMMER��AUCH�

TAGSÓBER��MIT�!BBLENDLICHT��HALVLJUS	�FAHREN�

!LKOHOL��!LKOHOL�AM�3TEUER�IST�TABU��)N�DIESER�

(INSICHT�IST�DAS�SCHWEDISCHE�6ERKEHRSRECHT�STRENG��

%IN�"LUTALKOHOLGEHALT�VON�����0ROMILLE�ODER�MEHR�

WIRD�MIT�'ELDSTRAFEN��BÍTER	�ODER�&REIHEITSSTRAFE�

GEAHNDET�

.OTRUF������)N�3CHWEDEN�GIBT�ES�KEINE�

.OTRUFS»ULEN��3TATTDESSEN�BENUTZT�MAN�DAS�

4ELEFON��UM�0OLIZEI��&EUERWEHR��!RZT�UND�

2ETTUNGSWAGEN�ZU�ERREICHEN��$IE�ÍFFENTLICHEN�

4ELEFONE�HABEN�EINEN�.OTKNOPF��-AN�BRAUCHT�KEIN�

'ELD�EINZUWERFEN��SONDERN�DRÓCKT�DEN�+NOPF�UND�

W»HLT�����

�!US�EINER�)NFORMATION�DER�STAATLICHEN�

6ERKEHRSBEHÍRDE�b6»GVERKETm	

(AR�DU�KÍRKORT�

.»R�DU�»R�SEXTON�¼R�KAN�DU�TA�KÍRKORT�FÍR�L»TT�

MOTORCYKEL��N»R�DU�»R�ARTON�¼R�KAN�DU�TA�KÍRKORT�

FÍR�PERSONBIL�OCH�LASTBIL�OCH�N»R�DU�»R�TJUGOETT�¼R�

FÍR�BUSS�

6AD�BETYDER�P¼�DITT�SPR¼K��

$U�KAN�TA�KÍRKORT�N»R�DU�»R�ARTON�¼R�

$IE�4ANKSTELLE��BENSINMACKEN	

7ENN�MAN�IN�3CHWEDEN�TANKEN��TANKA	�WILL��MUSS�

MAN�DIE�/KTANZAHL�DES�"ENZINS�KENNEN��DIE�DAS�

!UTO�BRAUCHT��&AST�ALLE�!UTOS�TANKEN�HEUTE����

/KTAN��$AS�ENTSPRICHT�3UPER�BLEIFREI�

6ERGESSEN�3IE�NICHT��DEN�­LSTAND�ZU�ÓBERPRÓFEN�

�KOLLA�OLJAN	�BEVOR�3IE�WEITERFAHREN��/LJA�IST�

NATÓRLICH�­L�UND�DAS�SCHWEDISCHE�ÍL�KANN�MAN�IN�

DER�&ORM�VON�L»TTÍL��FOLKÍL�UND�STARKÍL�TRINKEN���

DAS�IST�N»MLICH�"IER�

� ETTHUNDRAETT� ���

4REVLIG�RESA�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



&ARBEN��3CHWEDISCHE�&ORMGEBER�HABEN�SCHÍNE�

UND�EINFACHE�-ÍBEL�UND�'EBRAUCHSGEGEST»NDE�

GESCHAFFEN�UND�PRODUZIERT�

$ER�BEKANNTESTE�$ESIGNER�IST�#ARL�-ALMSTEN��

3EINE�-ÍBEL�HABEN�7OHNKULTUR�UND�pSTIL�IN�

3CHWEDEN�MA¶GEBEND�MITGEPR»GT��3EINE�

VORBILDLICHE�(OLZBEHANDLUNG�UND�SEINE�

6ERANKERUNG�IN�DER�SCHWEDISCHEN�.ATUR�UND�

DER�HANDWERKLICHEN�-ÍBELTRADITION�HABEN�IHN�

ZU�EINEM�DER�BEKANNTESTEN�UND�BELIEBTESTEN�

&ORMGEBER�GEMACHT��

"RUNO�-ATHSSON��DER�3PROSS�EINER�4ISCHLERFAMILIE�

AUS�6»RNAMO�IN�3M¼LAND��WURDE�WELTBERÓHMT��

)HN�FASZINIERTEN�DIE�-ÍGLICHKEITEN��DIE�&ORM�

UND�DIE�&UNKTION�DER�-ÍBEL�ZU�VER»NDERN�UND�

ZU�ENTWICKELN��%R�HAT�EINEN�GANZ�NEUEN�3TIL�MIT�

LEICHTEN��HELLEN�-ÍBELN�GESCHAFFEN�

)N�3M¼LAND�êNDET�MAN�IN�DER�'EGEND�VON��

,AMMHULT�MEHRERE�INTERESSANTE�-ÍBELUNTER


NEHMEN��DIE�SICH�(OLZ
�UND�-ÍBELTRADITIONEN�

WIDMEN��UND�DIE�GLEICHZEITIG�MODERNEM�$ESIGN�

EINEN�GRO¶EN�3PIELRAUM�GEBEN��)N�-ÍBELRIKET�

IN�,AMMHULT�KÍNNEN�3IE�DIE�INTERESSANTESTEN�

+LASSIKER�DES�MODERNEN�SKANDINAVISCHEN�3TILS�

SEHEN�UND�KAUFEN�

5ND�NICHT�ZU�VERGESSEN��)+%!�OF�3WEDEN�IN�

�LMHULT�IN�3M¼LAND�ENTWICKELT�DAS�3ORTIMENT��

DAS�FÓR�ALLE�)+%!
&ILIALEN�GLEICH�IST��$IE�0RODUKTE�

WERDEN�VON�EIGENEN�ABER�AUCH�VON�EXTERNEN�

$ESIGNERN�ENTWORFEN��$ER�'EDANKE�IST��SCHÍNE�

UND�FUNKTIONELLE�0RODUKTE�ZU�NIEDRIGEN�0REISEN�

HERZUSTELLEN�

7ORÓBER�SPRECHEN�DIE�3CHWEDEN��WENN�SIE�NEUE�

"EKANNTE�TREFFEN�

3M¼PRAT��3MALLTALK	�HAT�DIE�NÓTZLICHE�&UNKTION��

+ONTAKT�ZU�SCHAFFEN��WENN�SICH�FREMDE�-ENSCHEN�

TREFFEN��!BER�WORÓBER�SPRECHEN�DIE�3CHWEDEN��

WENN�SIE�SICH�ERST�EINMAL�HERANTASTEN�WOLLEN��!N�

ERSTER�3TELLE�STEHT�DAS�7ETTER��6ILKET�V»DER��6ART�

HAR�SOMMAREN�TAGIT�V»GEN���7O�IST�DER�3OMMER�

GEBLIEBEN�	��R�DET�LIKADANT�HOS�ER���)ST�ES�GENAUSO�

BEI�)HNEN�	�

2ECHT�BALD�WIRD�MAN�IN�3CHWEDEN�GEFRAGT�

6AD�SYSSLAR�DU�MED��$AS�BEDEUTET��DASS�DER�

'ESPR»CHSPARTNER�WISSEN�MÍCHTE��WAS�SEIN�

'EGENÓBER�BERUëICH�MACHT��$IE�!NTWORT�KANN�

LAUTEN�*AG�JOBBAR�P¼�KONTOR�ODER�*AG�JOBBAR�MED�

BARN�ODER�NOCH�KONKRETER�*AG�JOBBAR�SOM�L»KARE�

�!RZT	��$IE�+ONVERSATION�KANN�BEGINNEN�

� ETTHUNDRAFEMTON� ���

0RECIS�SOM�HEMMA�?�0RECIS�SOM�HEMMA�?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

,»S�EN�TEXT�OM�ETT�SVENSKT�FÍRETAG�

A�� 3ORTERA�AVSNITTEN�OCH�PLACERA�DEM�I�R»TT�

ORDNING��3»TT�R»TT�¼RTIONDE�ÍVER�VARJE�AVSNITT�

����
TALET� \� ����
TALET� \� ����
TALET� \� �

����
TALET� \� ����
TALET� \� ����
TALET

+APP!HL�S»LJER�DAM
��HERR
�OCH�BARNKL»DER�I�UNGEF»R�

����BUTIKER�I�3VERIGE��!FF»RSIDÀN�»R�ATT�ERBJUDA�

PRISV»RT�MODE�FÍR�M¼NGA�M»NNISKOR��

)�BÍRJAN�AV�DECENNIET�INVIGDE�+APP!HL�DET�

NYA�CENTRALLAGRET�I�-ÍLNDAL��$ET�V»CKTE�STOR�

UPPM»RKSAMHET�ATT�FÍRETAGET�SATSADE�P¼�KL»DER�

FÍR�KRAFTIGA�KVINNOR��+APP!HL�ÍPPNADE�NYA�BUTIKER�

I�.ORGE�OCH�I�&INLAND�

$EN�SVENSKA�TEXTILINDUSTRIN�êCK�PROBLEM��$EN�

GAMLA�TIDEN�VAR�FÍRBI��+APP!HLS�FÍRS»LJNING�

MINSKADE�MED����PROCENT��-EN�ALLA�ARBETADE�

MYCKET�OCH�DET�H¼RDA�ARBETET�LÍNADE�SIG�OCH�I�

MITTEN�AV�DECENNIET�RULLADE����p���LASTBILAR�VARJE�

DAG�UT�FR¼N�DET�GAMLA�CENTRALLAGRET�MED��������

NYA�PLAGG�TILL�DE����BUTIKERNA��

(ISTORIEN�OM�+APP!HL�BÍRJADE�N»R�0ER
/LOF�!HL�

ÍPPNADE�EN�KAPPBUTIK�I�EN�K»LLARE�I�'ÍTEBORG��

,¼GA�PRISER�OCH�HÍG�KVALITET�êCK�KUNDERNA�ATT�ST¼�

I�KÍ�I�TIMMAR��6ARJE�DAG�S¼LDE�+APP!HL�MER�»N�����

KAPPOR��5NDER�HELA�DECENNIET�V»XTE�FÍRETAGET�OCH�I�

SLUTET�HADE�+APP!HL����BUTIKER�I�3VERIGE�

)�BÍRJAN�AV�DECENNIET�ÍPPNADE�+APP!HL�¼TTA�BUTIKER��

I�0OLEN��&IRMAN�êCK�EN�NY�LEDNING�OCH�DEN�INTER


NATIONELLA�EXPANSIONEN�SLUTADE��%TT�¼R�SENARE�S¼LDE�

+APP!HL�KL»DER�FÍR�����MILJARDER�KRONOR��.U�»R�DEN�

NORDISKA�MARKNADEN�MED�3VERIGE�SOM�CENTRUM�VIKTIG��

)NOM�+APP!HL�ARBETAR�TOTALT�CIRKA�������PERSONER�

4IO�¼R�EFTER�STARTEN�HADE�+APP!HL����BUTIKER�OCH�

OMS»TTNINGEN�VAR����MILJONER�KRONOR��+APPAN�VAR�

FORTFARANDE�EN�MYCKET�VIKTIG�VARA�FÍR�FÍRETAGET��

6ID�DECENNIETS�SLUT�HADE�+APP!HL����BUTIKER�

6ID���
¼RSJUBILEET�VAR�OMS»TTNINGEN�TV¼�MILJARDER�

KRONOR�OCH�+APP!HL�HADE�����BUTIKER�I�3VERIGE��

.ORGE�OCH�&INLAND�OCH�ÍPPNADE�TV¼�NYA�BUTIKER�I�

0OLEN�

B�� ,ETA�EFTER�UTTRYCK�I�TEXTEN�SOM�BETYDER

+ELLER� \� WENIGER��KLEINER�WERDEN� \� 3CHLANGE�

STEHEN� \� VERKAUFEN

­PPET�KÍP

6IELE�7ARENH»USER�UND�'ESCH»FTE�BIETEN�)HREN�

+UNDEN�ALS�3ERVICE�DIE�-ÍGLICHKEIT��ATT�HANDLA�

P¼�ÍPPET�KÍP��$AS�BEDEUTET��DASS�DIE�+UNDEN�

DAS�'ELD�ZURÓCKBEKOMMEN��WENN�SIE�DIE�7ARE�

INNERHALB�EINER�BESTIMMTEN�&RIST�ZURÓCKGEBEN��

7ENN�DER�+UNDE�DIESE�-ÍGLICHKEIT�NUTZEN�WILL��

MUSS�ER�DIES�VOR�DEM�"EZAHLEN�SAGEN��

"ILLIGER�EINKAUFEN

7ENN�MAN�IN�,EBENSMITTELGESCH»FTEN�'ELD�

SPAREN�MÍCHTE��SCHAUT�MAN�NACH�7AREN�MIT�

EINEM�ROTEN�!UFKLEBER�NACH��MIT�DER�!UFSCHRIFT�

EXTRAPRIS��3ONDERANGEBOT	��)N�:EITUNGSANZEIGEN�

ODER�AUF�7ERBEZETTELN�IST�ES�AUCH�LOHNEND��NACH�

ERBJUDANDEN��3ONDERANGEBOTEN	�ZU�SUCHEN��

.ACH�7EIHNACHTEN�UND�IM�*ULI�UND�!UGUST�HABEN�

DIE�'ESCH»FTE�REA��3CHLUSSVERKAUF	��!UCH�DIE�

"UCHH»NDLER�UND�DIE�6ERLAGE�MACHEN�EINMAL�IM�

*AHR��UND�ZWAR�IM�&EBRUAR��IHRE�,AGER�FREI��$IESE�

BOKREA�MACHEN�ALLE�"ÓCHERFREUNDE�GLÓCKLICH�

� ETTHUNDRATJUGOSJU� ���

*AG�TAR�DE�RÍDA�SKORNA��?�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

$IE�-AHLZEITEN

&RUKOST��&RÓHSTÓCK	�IST�DIE�ERSTE�-AHLZEIT�AM�

-ORGEN��LUNCH�IST�EINE�LEICHTE�-AHLZEIT�UM�DIE�

-ITTAGSZEIT��+V»LLSMAT��!BENDESSEN	�IST�EINE�

LEICHTERE�-AHLZEIT�AM�!BEND��-IDDAG�NENNT�

MAN�DIE�(AUPTMAHLZEIT��EGAL�OB�MAN�SIE�AM�

.ACHMITTAG�ODER�AM�!BEND�EINNIMMT��-IDDAG�

NENNT�MAN�AUCH�EIN�&ESTESSEN��ZUM�"EISPIEL�

.OBELMIDDAGEN��DAS�%SSEN�AUS�!NLASS�DER�.OBEL


PREISVERLEIHUNG	��&IKA�SAGT�MAN��WENN�MAN�+AFFEE�

ODER�4EE�TRINKT��5ND�DAS�TUT�MAN�IN�3CHWEDEN�OFT�

UND�ZU�ALLEN�MÍGLICHEN�:EITEN�DES�4AGES�

.OBELMIDDAGEN

.OBELMIDDAGEN�»R�EN�AV�V»RLDENS�MEST�BERÍMDA�

MIDDAGAR�

(ELA�HÍSTEN�PLANERAR�N¼GRA�AV�LANDETS�B»STA�KOCKAR�

OCH�KONDITORER�MENYN�TILL�.OBELMIDDAGEN��4EAMET�

SOM�FÍRBEREDER�.OBELMIDDAGEN�V»LJS�VARJE�¼R��

$EN����DECEMBER�NJUTER������G»STER�AV�RESULTATET�

I�3TOCKHOLMS�3TADSHUS��6ID�.OBELMIDDAGEN�ST¼R�

MELLAN�TJUGOFEM�OCH�TRETTIO�KOCKAR�VID�SPISARNA�

-ENYN�»R�SOM�VANLIGT�HEMLIG�IN�I�DET�SISTA�MEN�

R¼VARORNA�»R�ALLTID�TYPISKA�FÍR�DET�SVENSKA�KÍKET�

$AGEN�STARTAR�MED�ATT�+UNGEN�DELAR�UT�PRISEN�TILL�

PRISTAGARNA�OCH�SEDAN�FÍLJER�.OBELMIDDAGEN�I�"L¼�

HALLEN�I�3TOCKHOLMS�STADSHUS�

6EM�DELTAR�I�MIDDAGEN��+UNGAFAMILJEN�OCH�

NOBELPRISTAGARNA�NATURLIGTVIS�MED�SINA�FAMILJER�

OCH�V»NNER�OCH�PERSONLIGHETER�FR¼N�VETENSKAP�

OCH�POLITIK��4V¼HUNDRA�PLATSER�»R�RESERVERADE�FÍR�

STUDENTER��6I�ANDRA�SOM�INTE�»R�INBJUDNA�KAN�TITTA�

P¼�.OBELMIDDAGEN�P¼�TEVE�

%FTER��WWW�RESTAURANGAKADEMIEN�SE

,»S�TEXTEN�OCH�SVARA�P¼�FR¼GORNA�

+AN�MAN�BEST»LLA�BILJETTER�TILL�.OBELMIDDAGEN�

&¼R�PRISTAGARNA�SINA�PRIS�FÍRE��UNDER�ELLER�EFTER�

MIDDAGEN�

6ET�DU�VILKA�.OBELPRIS�DET�êNNS�

$AGIS�UND�GODIS

)N�DER�!LLTAGSSPRACHE�SIND�+URZWÍRTER�H»UêG��

"ESONDERS�H»UêG�SIND�7ÍRTER�MIT�DER�%NDUNG�pIS���

3O�SAGT�NIEMAND�MEHR�DAGHEM��+INDERTAGESST»TTE	�

SONDERN�NUR�NOCH�DAGIS�

%NTSPRECHEND�IST�DAS�7ORT�FRITIDS�ODER�FRITIS�

VON�FRITIDSHEM��&REIZEITHEIM	�UND�SK¼DIS�VON�

SK¼DESPELARE��3CHAUSPIELER	�GEBILDET��$IE�%NDUNG�

pIS�WIRD�IN�DER�!LLTAGSSPRACHE�AUCH�BENUTZT��

UM�AUS�!DJEKTIVEN�3UBSTANTIVE�ZU�BILDEN�WIE�

GODIS��3Ó¶IGKEITEN	�VON�GOD��GUT	�ODER�K»NDIS�

�0ROMINENTE	�VON�K»ND��BEKANNT	�

$AS�4ELEFON

0RIVAT�MELDET�MAN�SICH�IN�3CHWEDEN�OFT�NUR�MIT�

DEM�6ORNAMEN�ODER�MIT�DER�4ELEFONNUMMER�ODER�

GANZ�EINFACH�MIT�HALL¼�

)M�'ESCH»FTS
�ODER�"ERUFSLEBEN�NENNT�MAN�

NATÓRLICH�DIE�&IRMA�ODER�DIE�)NSTITUTION�UND�6OR
�UND�

.ACHNAME��(»UêG�LANDET�MAN�IN�EINER�TELEFONKÍ�

�4ELEFONSCHLANGE	��$ER�0LATZ�IN�DER�3CHLANGE�WIRD�

WIEDERHOLT�UND�MANCHMAL�WIRD�DIE�7ARTEZEIT�

GENANNT��6AR�GOD�OCH�DRÍJ��$U�HAR�NUMMER����I�

KÍN���"ITTE�WARTEN��3IE�HABEN�DIE�.UMMER����IN�

DER�3CHLANGE�	��"EI�MANCHEN�)NSTITUTIONEN��ZUM�

"EISPIEL�BEI�V¼RDCENTRALEN���RZTEZENTRUM	�BITTET�EIN�

AUTOMATISCHER�TELEFONSVARARE��!NRUFBEANTWORTER	�DEN�

!NRUFENDEN��DIE�EIGENE�4ELEFONNUMMER�EINZUGEBEN�

�KNAPPA�IN�DITT�TELEFONNUMMER	��$AS��RZTEZENTRUM�

RUFT�DANN�ZU�EINER�ANGEGEBEN�:EIT�ZURÓCK��6I�RINGER�

UPP�DIG�OMKRING�KL������

7ENN�MAN�VON�EINER�V»XEL��:ENTRALE	�

WEITERVERBUNDEN�WIRD��WIRD�MAN�MIT�DER�

!UFFORDERUNG�VAR�GOD�DRÍJ��BITTE��WARTEN	�GEBETEN��

EINEN�!UGENBLICK�ZU�WARTEN�

� ETTHUNDRATRETTIONIO� ���

6EM�»R�BRA�P¼�ATT�STRYKA�?��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

%URON

)�EN�FOLKOMRÍSTNING������OM�INFÍRANDE�AV�EURON�

SOM�VALUTA�I�3VERIGE�RÍSTADE����PROCENT�NEJ��$ET�

»R�FORTFARANDE�KRONAN�SOM�G»LLER��-EN�»ND¼�MÍTER�

SVENSKARNA�EURON�VID�M¼NGA�TILLF»LLEN��TILL�EXEMPEL�

N»R�DE�SJ»LVA�»R�UTE�OCH�RESER�ELLER�N»R�UTL»NDSKA�

BESÍKARE�KOMMER�TILL�3VERIGE�FÍR�ATT�SEMESTRA�

ELLER�STUDERA�ELLER�SOM�HAR�KONTAKTER�INOM�

AFF»RSV»RLDEN��-¼NGA�AFF»RER��RESTAURANGER�ELLER�

HOTELL�ANGER�SINA�PRISER�B¼DE�I�KRONOR�OCH�I�EURO��

$ET�êNNS�TILL�OCH�MED�AUTOMATER��TILL�EXEMPEL�P¼�

ëYGPLATSER��D»R�MAN�KAN�TA�UT�PENGAR�I�EURO��

%FTER�R»KNEORD�F¼R�PLURAL�INGEN�»NDELSE��$ET�HETER�

ALLTS¼����EURO��5TTALET�»R�9�#S�O-;�

6AD�L»SER�MAN�I�3VERIGE�

0¼�EN�TIO
I
TOPP
LISTA�SOM�STOD�I�%XPRESSEN�DEN����

JANUARI������HITTAR�MAN�*AN�'UILLOU�MED�4JUVARNAS�

MARKNAD��-ARKT�DER�$IEBE	��,IZA�-ARKLUND�

MED�!SYL��!SYL	�OCH�$EN�RÍDA�VARGEN��$ER�ROTE�

7OLF	��(¼KAN�.ESSER�MED�3KUGGORNA�OCH�REGNET�

�$IE�3CHATTEN�UND�DER�2EGEN	�OCH�0/�%NQUIST�

MED�"OKEN�OM�"LANCHE�OCH�-ARIE��$AS�"UCH�

VON�"LANCHE�UND�-ARIE	��!LLA�FYRA�FÍRFATTARE�»R�

ÍVERSATTA�TILL�TYSKA�OCH�MYCKET�POPUL»RA�I�4YSKLAND�

OCKS¼�

%TT�BIBLIOTEK

,»S�TEXTEN�OCH�KRYSSA�FÍR�VAD�MAN�KAN�GÍRA�D»R�

??�DRICKA�KAFFE� \� ??�FÍRBEREDA�EN�EXAMEN� \� �

??�GÍRA�N¼GOT�ROLIGT�MED�BARNEN� \� ??�KÍPA�

BÍCKER� \� ??�L»SA�OM�HISTORIA� \� ??�L»SA�EN��

TIDNING� \� ??�SPELA�MUSIK� \� ??�V»LJA�EN�BRA�BOK

���� ETTHUNDRAFEMTIOFYRA

��?�+AN�DU�HJ»LPA�MIG����?�+AN�DU�HJ»LPA�MIG��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



6ARJE�DAG�KOMMER�UNGEF»R������PERSONER�TILL�

BIBLIOTEKET�I�(ELSINGBORG��!LLA�MED�OLIKA�ÍNSKEM¼L��

FR¼GOR�OCH�BEHOV��-¼NGA�LETAR�EFTER�EN�BRA�BOK��

VISSA�VILL�SURFA�P¼�)NTERNET��ANDRA�BEHÍVER�HJ»LP�ATT�

SÍKA�INFORMATION��

"IBLIOTEKET�»R�EN�VIKTIG�MÍTESPLATS��%N�PLATS�

D»R�M»NNISKOR�KAN�MÍTA�VARANDRA�UTAN�ATT�VARA�

MEDLEM�OCH�UTAN�ATT�BETALA�

3ITT�EN�STUND�I�EN�SOFFA�MED�EN�TIDNING��,ETA�BLAND�

BÍCKER��ê�LMER��MUSIK��,»R�DIG�NYA�SAKER�GENOM�

FACKLITTERATUR�OCH�DATABASER��'¼�P¼�BARNTEATER�

TILLSAMMANS�MED�DINA�BARN��,YSSNA�P¼�ETT�

INTRESSANT�FÍREDRAG��3L»KTFORSKA�OM�DIN�FAMILJ��

3TUDERA�INFÍR�DIN�EXAMEN��%LLER�PRATA�MED�N¼GON�

(AR�DU�SV¼RT�ATT�HITTA�P¼�BIBLIOTEKET��%LLER�I�

KATALOGEN�OCH�DATABASERNA��6I�VISAR�DIG�G»RNA�HUR�

DU�ê�NNER�DEN�INFORMATION�DU�SÍKER��&R¼GA�OSS��6I�

»R�H»R�FÍR�DIG�

�4EXTEN�»R�UR��WWW�BIBLIOTEKET�HELSINGBORG�SE	

4URISTBYR¼ER

$ET�ê�NNS�ÍVER�����SVENSKA�TURIST


BYR¼ER�MED�DEN�H»R�SYMBOLEN��

(»R�KAN�DU�F¼�HJ»LP�MED�MYCKET��

$U�KAN�F¼�INFORMATIONER�OM�

LOGIMÍJLIGHETER��SEV»RDHETER�

OCH�AKTIVITETER��/M�DU�VILL�KÍPA�

BILJETTER�TILL�OLIKA�EVENEMANG�

ELLER�BOKA�HOTELLRUM��PRIVATRUM�ELLER�STUGOR�KAN�DU�

OCKS¼�GÍRA�DET�H»R�

0¼�INTERNET��WWW�SVERIGETURISM�SE�	�ê�NNS�DET�

EN�KARTA�MED�DE�SVENSKA�LANDSKAPEN��$U�KAN�

KLICKA�P¼�VARJE�LANDSKAP�OCH�F¼�FRAM�UPPGIFTER�OM�

LANDSKAPET�OCH�ADRESSER�TILL�TURISTBYR¼ER��$U�KAN�

OCKS¼�KLICKA�DIREKT�P¼�ALLA�ORTER�D»R�DET�ê�NNS�EN�

TURISTBYR¼�

0ASSANDE�HOTELL�

%BBA�OCH�/LIVER�SKA�ê�RA�%BBAS�FÍDELSEDAG��$E�

SÍKER�ETT�BRA�HOTELL��D»R�MAN�KAN�»TA�GOTT�P¼�

KV»LLEN�OCH�D»R�MAN�SEDAN�KAN�FORTS»TTA�MED�ETT�

GLAS�VIN��6ILKET�HOTELL�PASSAR�B»ST�

*ENNY�SKA�TR»FFA�TV¼�KOLLEGER�FR¼N�ETT�FÍRLAG�OCH�

DISKUTERA�BILDER�TILL�EN�NY�BOK��$E�SÍKER�ETT�HOTELL�

SOM�LIGGER�CENTRALT��SOM�INTE�»R�FÍR�DYRT�OCH�D»R�

MAN�KAN�»TA�UTAN�ATT�BEHÍVA�G¼�UT�P¼�STAN��6ILKET�

HOTELL�PASSAR�B»ST�

/RDBILDNING

/RDET�V»N�BETYDER�&REUND�P¼�TYSKA�OCH�ATT�

ADJEKTIVET�V»NLIG�BETYDER�FREUNDLICH�»R�GANSKA�

L»TT�ATT�FÍRST¼��-EN�VAD�BETYDER�ADJEKTIV�

SOM�TILL�EXEMPEL�PRISV»NLIG��BARNV»NLIG�ELLER�

PROMENADV»NLIG��SOM�DU�HITTAR�I�TEXTEN�3HOPPING�

I�3KARA�P¼�SIDAN���	��3AMMANS»TTNINGAR�MED�

pV»NLIG�HITTAR�MAN�NUMERA�OFTA�I�REKLAMTEXTER�

OCH�DE�HAR�BETYDELSEN�GUT�FÓR��SCHONEND�FÓR��6¼RA�

EXEMPEL�BETYDER�ALLTS¼�SCHONENDE�0REISE��GUT�FÓR�

+INDER�OCH�GUT�FÓR�&U¶G»NGER�

3VEA�(OTELL���0ENSIONAT

4RIVSAMT�OCH�BARNV»NLIGT��3ATELLIT
46��"ASTU���

2ELAXAVDELNING��2ESTAURANG��&RI�PARKERING��

��MIN�TILL�CENTRUM��&ÍRM¼NLIGA�SOMMARPRISER��

FAMILJERUM�FR¼N������p��&RUKOST�ING¼R�I�PRISET�

3PAR�(OTEL�

"O�BEKV»MT�TILL�L¼GT�PRIS�MITT�I�CENTRUM�

AV�'ÍTEBORG��6I�ERBJUDER�RUM�FR¼N������p�

INKLUSIVE�FRUKOSTBUFFÀ�OCH�PARKERING�I�M¼N�AV�

PLATS��6»LKOMMEN�HEM�TILL�OSS�

(OTEL�0LAZA�

&ÍRSTAKLASSHOTELL�I�CENTRUM�MED�TV¼�RESTAU


RANGER��PUB�OCH�NATTKLUBB�MED�CABARET�OCH�

DANS��5TSIKTEN�FR¼N�HOTELLET�GER�EN�H»RLIG�VY�

ÍVER�HELA�STADEN������RUM��+ONFERENSMÍJLIGHETER��

�������p�PER�NATT�OCH�RUM�

+»NN�DIG�SOM�HEMMA��FR¼N�����
�PER�NATT�

6ILL�DU�BO�MITT�I�STAN��.»RA�TILL�T¼G��BUSSAR�OCH�

ë�YGBUSS��6I�BJUDER�ALLTID�P¼�V»LSMAKANDE�

MENYER�I�RESTAURANGEN��STORA�FRUKOSTBUFFÀER�

OCH�BEKV»MA�RUM��+ONFERENSMÍJLIGHETER��

6»LKOMMEN��(OTEL�#ENTRAL�4/52)34

I
).&/2-!4)/.

� ETTHUNDRAFEMTIOFEM� ���

+AN�DU�HJ»LPA�MIG�?��+AN�DU�HJ»LPA�MIG�?��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

3JUKV¼RD

/M�MAN�»R�SJUK�TAR�MAN�FÍRST�KONTAKT�MED�

DEN�N»RMASTE�V¼RDCENTRALEN��DIE�PRIM»RE�

+RANKENPëEGE	��$»R�êNNS�DET�SJUKSKÍTERSKOR�

�+RANKENSCHWESTERN	�OCH�L»KARE���RZTE	��0¼�

MINDRE�ORTER�UTAN�V¼RDCENTRAL�KAN�DET�êNNAS�EN�

DISTRIKTSSKÍTERSKA�

.»R�V¼RDCENTRALEN�INTE�»R�ÍPPEN�V»NDER�MAN�SIG�

TILL�AKUTMOTTAGNINGEN��5NFALLSTATION	�P¼�SJUKHUSET��

/M�MAN�BEHÍVER�HJ»LP�AV�SPECIALISTER�BLIR�MAN�

REMITTERAD�TILL�ETT�SJUKHUS��+RANKENHAUS	�

3OM�PATIENT�BETALAR�MAN�MELLAN�����OCH�����KRONOR�

FÍR�ETT�BESÍK�HOS�EN�L»KARE�P¼�V¼RDCENTRALEN��FÍR�

ETT�BESÍK�HOS�EN�L»KARE�P¼�ETT�SJUKHUS�BETALAR�

MAN�MELLAN�����OCH�����KRONOR��/M�MAN�HAR�

PROBLEM�MED�T»NDERNA�KAN�MAN�ANTINGEN�G¼�TILL�

FOLKTANDV¼RDEN��ÍFFENTLICHER�ZAHN»RZTLICHER�$IENST	�

ELLER�TILL�EN�PRIVAT�TANDL»KARE��:AHNARZT	�

A��,»S�TEXTEN�

(ELENA�HAR�V»RLDEN�SOM�ARBETSF»LT�

(ELENA�3ÍDERSTRÍMS�FÍRSTA�KONTAKT�MED�

SJUKV¼RDEN�VAR�N»R�HENNES�BROR�HADE�BRUTIT�BENET��

&Y�SJUTTON��T»NKTE�HON�OCH�VAR�N»RA�ATT�SVIMMA�P¼�

TOALETTEN��-EN�SENARE�BÍRJADE�HON�SJ»LV�JOBBA�P¼�

&ALU�LASARETT�OCH�BLEV�UTBILDAD�TILL�SJUKSKÍTERSKA�

D»R��

3OM�NYEXAMINERAD�SJUKSKÍTERSKA�ëYTTADE�HON�TILL�

.ORRLAND�FÍR�ATT�VISA�ATT�HON�V¼GADE�GÍRA�N¼GOT�

NYTT��

-EN�HON�VILLE�G»RNA�GÍRA�N¼GOT�MER�OCH�S¼�N»R�

EN�KOMPIS�SOM�JOBBADE�¼T�INTERNATIONELLA�2ÍDA�

+ORSET�RINGDE�OCH�FR¼GADE�OM�(ELENA�KUNDE�T»NKA�

SIG�ATT�¼KA�TILL�+URDISTAN�TACKADE�HON�JA��3KILLNADEN�

MELLAN�ETT�SVENSKT�SJUKHUS�OCH�ETT�KIRURGSJUKHUS�

I�EN�KRIGSZON�VAR�STOR��6AR�HON�R»DD��*OVISST��MEST�

N»R�HON�INTE�VISSTE�VAD�SOM�SKULLE�H»NDA��MEN�

SEDAN�GLÍMDE�HON�BORT�DET��S»GER�HON��.»R�HON�

UPPLEVDE�SIN�FÍRSTA�MINSKADA�K»NDE�HON�ATT�HON�

VILLE�BLI�EN�S¼�BRA�SJUKSKÍTERSKA�SOM�HON�BARA�

KUNDE�

4ILL�3VERIGE�¼TERV»NDER�HON�D¼�OCH�D¼��(»R�êNNS�

LUGN�OCH�RO�OCH�H»R�êNNS�FAMILJEN��3VERIGE�HAR�HON�

MED�SIG�I�HJ»RTAT�ÍVERALLT�

%FTER�ATT�HA�JOBBAT�I�ëERA�L»NDER�OCH�V»RLDSDELAR�

HAR�HON�OCKS¼�HITTAT�ETT�ANNAT�HEM��$ET�»R�

%LFENBENSKUSTEN�DIT�HON�KOM������FÍR�ATT�BYGGA�

UPP�ETT�SJUKHUS�¼T�ORGANISATIONEN�m,»KARE�UTAN�

GR»NSERm��(ON�HOPPAS�ATT�HON�KAN�BIDRA�MED�

N¼GOT��(ON�TROR�P¼�ATT�DET�G¼R�ATT�FÍR»NDRA�SAKER�

OCH�TING�

B��6ILKET�CITAT�PASSAR�B»ST�TILL�ARTIKELN��+RYSSA�FÍR�

?� *AG�TROR�ATT�BRA�SJUKSKÍTERSKOR�HAR�M¼NGA��

� CHANSER�ATT�F¼�INTRESSANTA�JOBB�

?� *AG�KAN�INTE�R»DDA�V»RLDEN�MEN�M¼NGA�KAN��

� GÍRA�MYCKET�I�DET�LILLA�

?� *AG�TYCKER�ATT�DET�»R�SP»NNANDE�ATT�L»RA�K»NNA��

� M¼NGA�OLIKA�L»NDER�

?� (ELA�V»RLDEN�»R�MITT�HEM�

&RISKIS�3VETTIS

&RISKIS�3VETTIS�»R�EN�KOOPERATION�AV�

IDROTTSFÍRENINGAR�SOM�HAR�SOM�PROGRAM�ATT�

ERBJUDA�TR»NING�AV�HÍG�KVALITET�

3TART¼RET������TR»NADE������MEDLEMMAR�HOS�&�3�

OCH�SEDAN�DESS�HAR�RÍRELSEN��DIE�"EWEGUNG	�V»XT��

)DAG�»R�ANTALET�MEDLEMMAR�TOTALT�CIRKA���������

OCH�DET�êNNS�FÍRENINGAR�INTE�BARA�I�3VERIGE��

���� ETTHUNDRASEXTIOSEX

��?�"»TTRE�OCH�B»TTRE�DAG�FÍR�DAG���?"»TTRE�OCH�B»TTRE�DAG�FÍR�DAG�

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

3L»KTEN

$ET�SVENSKA�SPR¼KET�HAR�OLIKA�SL»KTBETECKNINGAR�

BEROENDE�P¼�OM�MAN�TALAR�OM�SL»KTINGAR�P¼�

FADERNS�ELLER�P¼�MODERNS�SIDA��)�M¼NGA�ANDRA�

SPR¼K�GÍR�MAN�INTE�DEN�SKILLNADEN��0¼�TYSKA�

êNNS�DET�BARA�ORDEN�'RO¶MUTTER�OCH�'RO¶VATER�

�'RO¶ELTERN	��0¼�SVENSKA�M¼STE�MAN�SKILJA�

TYDLIGARE��!NTINGEN�M¼STE�MAN�S»GA�MORMOR�OCH�

MORFAR��MORFÍR»LDRAR	�ELLER�FARMOR�OCH�FARFAR�

�FARFÍR»LDRAR	��3YSTEMET�»R�ENKELT��$ET�»R�ALLTS¼�

L»TT�ATT�FÍRST¼�TILL�EXEMPEL�VEM�SOM�»R�MORFARS�

MORMOR��/CH�VEM�»R�EN�SYSTERDOTTER�ELLER�EN�

BRORSON�

0¼�TYSKA�R»CKER�DET�MED�ATT�S»GA�4ANTE�OCH�/NKEL�

N»R�SVENSKARNA�MENAR�MOSTER��MORS�SYSTER	��

MORBROR��FASTER��FARS�SYSTER	�OCH�FARBROR�

3AMMA�SAK�MED�N»STA�GENERATION��$OTTERDOTTER��

DOTTERSON��SONDOTTER�OCH�SONSON�»R�ALLA�BARNBARN��

ELLER�HUR�

��ANDRA�SIDAN�R»CKER�DET�MED�ORDET�KUSIN�ANTINGEN�

DET�G»LLER�%RIK�ELLER�+ARIN��

#IVILST¼ND

"ETECKNINGAR�FÍR�CIVILST¼ND�»R�GIFT��OGIFT��

ENSAMST¼ENDE��SAMBO��SKILD��»NKA�»NKLING��$ET�

êNNS�M¼NGA�ANDRA�BETECKNINGAR�SOM�»R�MINDRE�

OFêCIELLA�MEN�SOM�G»RNA�ANV»NDS��TILL�EXEMPEL�

SINGEL��%N�S»RBO�»R�EN�PERSON�SOM�INTE�BOR�

TILLSAMMANS�MED�SIN�PARTNER��/CH�VAD�»R�I�DET�H»R�

SAMMANHANGET�EN�MAMBO�OCH�EN�KOMBO��

0ERSONNUMMER

!LLA�PERSONER�SOM�»R�REGISTRERADE�I�3VERIGE�HAR�

ETT�PERSONNUMMER�SOM�BEST¼R�AV����SIFFROR��$E�

SEX�FÍRSTA�»R�PERSONENS�FÍDELSEDATUM��3EDAN�

KOMMER�ETT�BINDESTRECK�OCH�TRE�SIFFROR�SOM�»R�ETT�

FÍDELSENUMMER��(ELA�NUMRET�AVSLUTAS�SEDAN�MED�

EN�KONTROLLSIFFRA��-AN�KAN�SE�OM�NUMRET�TILLHÍR�EN�

MAN�ELLER�KVINNA�

$EN�SOM�EN�G¼NG�F¼TT�ETT�PERSONNUMMER�KOMMER�

ATT�BEH¼LLA�SAMMA�NUMMER�GENOM�HELA�LIVET��$ET�

BETYDER�ATT�PERSONNUMRET�INTE�»NDRAS�N»R�N¼GON�

TILL�EXEMPEL�ëYTTAR�FR¼N�3VERIGE�

3TUDERA�I�3VERIGE

)�3VERIGE�êNNS�DET����UNIVERSITET�OCH�HÍGSKOLOR�

OCH�ALLT�ëER�UTL»NDSKA�STUDENTER�STUDERAR�D»R��

$E�KAN�VARA�UTBYTESSTUDENTER�ELLER�DE�KAN�SJ»LVA�

ANORDNA�SINA�STUDIER�I�3VERIGE��/RSAKERNA�TILL�ATT�

3VERIGE�»R�S¼�ATTRAKTIVT�FÍR�STUDENTER�FR¼N�HELA�

V»RLDEN�»R�M¼NGA��3VENSK�TEKNIK�OCH�KULTUR�HAR�

ETT�GOTT�ANSEENDE��DE�EKONOMISKA�MÍJLIGHETERNA�

»R�GYNNSAMMA�OCH�N»STAN�ALLA�SVENSKAR�FÍRST¼R�

OCH�TALAR�ENGELSKA��$ET�êNNS�MER�»N�����OLIKA�

ENGELSKSPR¼KIGA�STUDIEPROGRAM�I�3VERIGE��-¼NGA�

UNIVERSITET�HAR�KURSER�I�SVENSKA�FÍR�UTL»NDSKA�

STUDENTER�SOM�GER�PO»NG��5TL»NDSKA�STUDENTER�

SOM�VILL�DELTA�I�SVENSKA�PROGRAM�OCH�KURSER�

BEHÍVER�MYCKET�GODA�F»RDIGHETER�I�DET�SVENSKA�

SPR¼KET�OCH�M¼STE�BLI�GODK»NDA�I�4ISUS
TESTET��4EST�

I�SVENSKA�FÍR�UNIVERSITETS
�OCH�HÍGSKOLESTUDIER	��

$EN�SOM�VILL�STUDERA�VID�ETT�UNIVERSITET�ELLER�

EN�HÍGSKOLA�I�3VERIGE�UNDER�L»NGRE�TID�»N�TRE�

M¼NADER�M¼STE�HA�ETT�UPPEH¼LLSTILLST¼ND��

)NTERNETADRESSER��WWW�SWEDENABROAD�COM��SEDAN�

'ERMANY�OCH�D»REFTER�3TUDIEREN�IN�3CHWEDEN	��

WWW�STUDYINSWEDEN�SE

)NNEBANDY

)NNEBANDY�»R�EN�VARIANT�AV�BANDY�SOM�SPELAS�

INOMHUS��"ANDY�»R�EN�VINTERIDROTT�SOM�SPELAS�

P¼�IS�MELLAN�TV¼�LAG�MED�EN�LITEN�MASSIV�BOLL�

OCH�KLUBBOR��$ET�»R�FRAMFÍR�ALLT�3VERIGE�OCH�

2YSSLAND�SOM�DOMINERAR�BANDY�SOM�»R�EN�

MYCKET�SNABB�SPORT��)NTRESSET�FÍR�INNEBANDY�

HAR�ÍKAT�MYCKET�STARKT�DE�SISTA�¼REN�I�3VERIGE���

)NNEBANDY�LOCKAR�ëEST�AKTIVA�SPELARE�EFTER�FOTBOLL�

���� ETTHUNDRASJUTTIO¼TTA

��?$ET�»R�EN�TREVLIG�KILLE����?$ET�»R�EN�TREVLIG�KILLE��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



DO01527941_Lektion13.indd   10.10.2011   14:21:32   Seite: 179   [Farbbalken für Fogra39]   CyanDO01527941_Lektion13.indd   10.10.2011   14:21:32   Seite: 179   [Farbbalken für Fogra39]   MagentaDO01527941_Lektion13.indd   10.10.2011   14:21:32   Seite: 179   [Farbbalken für Fogra39]   YellowDO01527941_Lektion13.indd   10.10.2011   14:21:32   Seite: 179   [Farbbalken für Fogra39]   BlacK

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

3KOLAN�I�3VERIGE

&ÍRSKOLEVERKSAMHET��FÍRSKOLA��FAMILJEDAGHEM��

ÍPPEN�FÍRSKOLA	�V»NDER�SIG�TILL�BARN�FR¼N�ETT�¼R�

TILLS�DE�BÍRJAR�SKOLAN��"ARN�TILL�FÍR»LDRAR�SOM�

YRKESARBETAR�ELLER�STUDERAR�F¼R�PLATS��"ARN�TILL�

ARBETSLÍSA�ELLER�FÍR»LDRALEDIGA�F¼R�OCKS¼�PLATS�

MINST�TRE�TIMMAR�PER�DAG�

&ÍRSKOLEKLASSEN�»R�EN�FRIVILLIG�SKOLFORM�OCH�

ALLA�BARN�F¼R�G¼�I�EN�FÍRSKOLEKLASS�FR¼N�OCH�

MED�HÍSTTERMINEN�DET�¼R�BARNET�FYLLER�SEX�¼R��

&ÍRSKOLEKLASSEN�SKA�OMFATTA�MINST�����TIMMAR�

OM�¼RET��6ERKSAMHETEN�SKA�STIMULERA�VARJE�BARNS�

UTVECKLING�

$EN�NIO¼RIGA�GRUNDSKOLAN�»R�OBLIGATORISK�OCH�

OMFATTAR�ALLA�BARN�MELLAN�SJU�OCH�SEXTON�¼R��/M�

FÍR»LDRARNA�VILL�KAN�BARNET�F¼�BÍRJA�SKOLAN�REDAN�

VID�SEX�¼RS�¼LDER��5NDERVISNINGEN�»R�AVGIFTSFRI��

6ANLIGEN�HAR�FÍR»LDRARNA�INTE�HELLER�KOSTNADER�FÍR�

EXEMPELVIS�L»ROMEDEL��SKOLM¼LTIDER��H»LSOV¼RD�OCH�

SKOLSKJUTS�

.»STAN�ALLA�ELEVER�I�GRUNDSKOLAN�FORTS»TTER�DIREKT�

TILL�GYMNASIESKOLAN�SOM�»R�UPPDELAD�I����TRE¼RIGA�

NATIONELLA�PROGRAM��!LLA�PROGRAM�SKA�GE�EN�BRED�

BASUTBILDNING�OCH�ELEVERNA�KAN�SEDAN�STUDERA�

VIDARE�P¼�HÍGSKOLAN�

&ÍR�PERSONER�SOM�HAR�FYLLT����¼R�êNNS�MÍJLIGHET�

TILL�EN�KOMMUNAL�VUXENUTBILDNING��KOMVUX	�P¼�

GYMNASIENIV¼��$ETTA�»R�OCKS¼�EN�MÍJLIGHET�SOM�

ALLT�ëER�UTNYTTJAR�

&OLKHÍGSKOLORNAS�KURSER�OCH�STUDIEFÍRBUNDENS�

STUDIECIRKLAR�OCH�KULTURVERKSAMHET�RIKTAR�SIG�TILL�ALLA�

SAMH»LLSGRUPPER�OCH�OMFATTAR�M¼NGA�OLIKA�»MNEN�

$E�ëESTA�UNIVERSITET�OCH�HÍGSKOLOR�I�3VERIGE�»R�

STATLIGA��$E�êNNS�P¼�ëER�»N����OLIKA�PLATSER�RUNT�

OM�I�LANDET�

&R¼N�HELA�V»RLDEN�TILL�3VERIGE

)NOM�SJUKV¼RDEN�R¼DER�BRIST�P¼�UTBILDAD�PERSONAL�

OCH�3VERIGE�REKRYTERAR�PERSONER�SOM�HAR�UTBILDAT�

SIG�TILL�OCH�ARBETAT�SOM�L»KARE��SJUKSKÍTERSKA��

TANDL»KARE��APOTEKARE��SJUKGYMNAST�ELLER�VETERIN»R�

N¼GONSTANS�I�V»RLDEN��$E�KOMMER�TILL�3VERIGE�FÍR�

ATT�ARBETA�I�ETT�NYTT�LAND�MED�ETT�NYTT�SPR¼K�OCH�

EN�NY�KULTUR��'ODA�KUNSKAPER�I�SVENSKA��»R�MYCKET�

VIKTIGA�FÍR�EN�PERSON�MED�UTL»NDSK�V¼RDUTBILDNING�

OCH�ARBETSGIVARE�OCH�MYNDIGHETER�ST»LLER�KRAV�

P¼�KUNSKAPER�I�SVENSKA��&OLKUNIVERSITETET�»R�ETT�

STUDIEFÍRBUND�SOM�BEDRIVER�VUXENUTBILDNING�P¼�

ETT���
TAL�ORTER�I�3VERIGE�OCH�»R�EN�AV�3VERIGES�

STÍRSTA�SPR¼KUTBILDARE��)�SVENSKA�SPR¼KET�HAR�

&OLKUNIVERSITETET�EN�L¼NG�TRADITION�AV�ATT�UTBILDA�

UTL»NDSKA�STUDENTER��AKADEMIKER�OCH�INVANDRARE�

OCH�ERBJUDER�KURSER�I�SJUKV¼RDSSVENSKA��

/LIKA�UTBILDNINGAR�I�OLIKA�L»NDER

$ET�»R�IBLAND�GANSKA�SV¼RT�ATT�J»MFÍRA�BETECKNINGAR�

FÍR�YRKEN�I�OLIKA�L»NDER��/FTA�MOTSVARAR�

ARBETSUPPGIFTERNA�I�OLIKA�YRKEN�INTE�VARANDRA�

HELT��)�3VERIGE�ARBETAR�INOM�SJUKV¼RDEN�B¼DE�

SJUKSKÍTERSKOR�OCH�UNDERSKÍTERSKOR�SOM�HAR�OLIKA�

UTBILDNING�OCH�OLIKA�UPPGIFTER��%N�SJUKSKÍTERSKA�

HAR�ANSVAR�FÍR�ATT�PATIENTERNA�F¼R�DEN�MEDICIN�

OCH�DEN�V¼RD�SOM�DE�BEHÍVER�OCH�FUNGERAR�OFTA�

SOM�ARBETSLEDARE��%N�UNDERSKÍTERSKA�ARBETAR�MED�

MER�PRAKTISKA�UPPGIFTER�OCH�GÍR�ALLT�SOM�ING¼R�I�

PATIENTERNAS�DAGLIGA�V¼RD�

� ETTHUNDRA¼TTIONIO� ���

6AD�SYSSLAR�DU�MED�?��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



3VERIGE�OCH�SVENSKARNA

3VENSKA�FÍR�INVANDRARE��Sê	

3VENSKA�FÍR�INVANDRARE�»R�EN�GRUNDL»GGANDE�

UTBILDNING�I�SVENSKA�SPR¼KET�OCH�OM�DET�SVENSKA�

SAMH»LLET�FÍR�VUXNA�SOM�INTE�HAR�SVENSKA�SOM�

MODERSM¼L��3VENSKA�FÍR�INVANDRARE�»R�EN�EGEN�

SKOLFORM��

-AN�HAR�R»TT�ATT�STUDERA�I�Sê�N»R�MAN��

o� »R�VUXEN��FR¼N�OCH�MED���JULI�DET�¼R�MAN�FYLLER���	

o� INTE�HAR�GRUNDKUNSKAPER�I�SVENSKA

o� »R�FOLKBOKFÍRD�I�EN�KOMMUN

&R¼N��WWW�SKOLVERKET�SE

!LLEMANSR»TTEN

,»S�TEXTEN��6ILKEN�MENING�»R�VIKTIGAST�I�TEXTEN��

TYCKER�DU��*»MFÍR�MED�HELA�GRUPPEN�

!LLEMANSR»TTEN�»R�EN�URGAMMAL�R»TT�I�3VERIGE��

$EN�TILL¼TER�OSS�ATT�RÍRA�OSS�FRITT�I�SKOG�OCH�MARK��

6I�KAN�VANDRA��CYKLA��¼KA�SKIDOR��BADA�OCH�PADDLA�

N»STAN�VAR�SOM�HELST�I�LANDET��&ÍR�ATT�KUNNA�HA�

KVAR�DENNA�UNIKA�MÍJLIGHET�M¼STE�VI�VISA�H»NSYN�

OCH�OMTANKE�OM�V¼RA�V»XTER�OCH�DJUR��6I�F¼R�INTE�

STÍRA�ELLER�FÍRSTÍRA��&ÍLJER�VI�ALLEMANSR»TTENS�ENKLA�

REGLER�KAN�»VEN�KOMMANDE�GENERATIONER�NJUTA�AV�

V¼R�UNDERBARA�NATUR�

6I�F¼R�

o� VISTAS�ÍVERALLT�UTOM�P¼�TOMTMARK��OMR¼DET�

N»RMAST�ETT�BOSTADSHUS	�ELLER�I�PLANTERINGAR��

o� PASSERA�ST»NGSEL�OCH�GRINDAR�OM�VI�INTE�RIVER�NER�

DET�ELLER�SL»PPER�UT�DJUR��

o� T»LTA�EN�NATT�UTAN�ATT�FR¼GA�MARK»GAREN�OM�LOV��

MEN�DET�»R�EN�GOD�REGEL�ATT�»ND¼�FR¼GA��4ALA�

ALLTID�MED�MARK»GAREN�OM�DU�SKA�T»LTA�MER�»N�

EN�NATT�ELLER�OM�NI�»R�EN�STÍRRE�GRUPP��

o� PLOCKA�VILDA�BLOMMOR��B»R�OCH�SVAMPAR��6ISSA�

BLOMMOR�»R�DOCK�FRIDLYSTA��

o� GÍRA�UPP�ELD�OM�DET�INTE�»R�FARA�FÍR�SKOGSBRAND��

o� TA�NEDFALLET�RIS�OCH�TORRA�GRENAR�FÍR�ATT�ELDA�MED��

o� BADA�ÍVERALLT�UTOM�FR¼N�N¼GONS�BRYGGA�ELLER�

TOMT��

o� RO��SEGLA�OCH�PADDLA�P¼�ANNANS�VATTEN��6I�KAN�

OCKS¼�G¼�ILAND�ÍVERALLT�MEN�INTE�FÍR�N»RA�TOMTER��

o� DRICKA�OCH�H»MTA�VATTEN�UR�K»LLA�OCH�SJÍ��

o� FISKA�MED�HANDREDSKAP�I�ALLM»NT�VATTEN�
�DVS���

HAVET��6»NERN��6»TTERN��-»LAREN��(J»LMAREN�

OCH�3TORSJÍN��&ÍR�FISKE�I�ANDRA�VATTENDRAG�KR»VS�

FISKEKORT��S¼�KOLLA�UPP�VAD�SOM�G»LLER��

6I�F¼R�INTE

o� FÍRSTÍRA�NATUREN��-ARK»GAREN�HAR�R»TT�ATT�KR»VA�

ERS»TTNING��

o� SKADA�LEVANDE�TR»D�OCH�BUSKAR��T�EX�GENOM�ATT�TA�

AV�GRENAR��KVISTAR��N»VER��LÍV�OCH�NÍTTER��

o� G¼�P¼�¼KRAR�MED�V»XANDE�GRÍDA�ELLER�I�

SKOGSPLANTERINGAR�S¼�ATT�DE�SKADAS��

o� PLOCKA�BLOMMOR��B»R�ELLER�SVAMP�P¼�ANNANS�

TOMT��

o� KÍRA�MOTORFORDON�I�TERR»NGEN��

o� TA�F¼GELBON�ELLER�F¼GEL»GG��

o� JAGA�UTAN�LICENS��

o� SKR»PA�NER�TILL�LAND�ELLER�TILL�SJÍSS��.EDSKR»PNING�

KAN�MEDFÍRA�BÍTER��

o� ELDA�N»R�DET�»R�RISK�FÍR�ATT�MARK�OCH�V»XTER�

SKADAS�ELLER�N»R�DET�»R�ELDNINGSFÍRBUD��%LDA��

INTE�HELLER�DIREKT�P¼�EN�BERGH»LL��SOM�D¼�KAN�

SPRICKA��

���� TV¼HUNDRA

��?6AD�H»NDER�SEDAN����?6AD�H»NDER�SEDAN��

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2014 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten.   
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

A08092-52795103
Auszug aus Välkomna! ISBN 978-3-12-527941-4

Autorin:
Margareta Paulsson



I dag gifter vi oss!

Nu är jag mormor 
också!

Zsofi a och Jimmy 
har fått en dotter
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